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DAMALS

Vor 25 Jahren
Mit einem viertägigen Aus-
flug nach Berlin und Potsdam
feierten 37 Landfrauen aus
dem Kreis Diepholz das 100-
jährige Bestehen der Land-
frauenbewegung und das 50-
jährige Jubiläum des Deut-
schen Landfrauenvereins. In
der Hauptstadt fand ein gro-
ßer Jubiläumsfestakt statt.
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KURZ NOTIERT

Jetzt schon an Weihnachten denken
Schön und familiär: Kunst- und Handwerkermarkt im Aschener Museum

Aschen geführt. „Als Ausstel-
ler bin ich nun zum ersten
Mal dabei“, teilte ermit. „Opa
Norberts Drechselbude“
nannte er seinen Stand, an
dem er einige unterschiedli-
che Drechselarbeiten wie Va-
sen vorrätig hatte. Und für all
die Ahnungslosen, für die
Weihnachten immer überra-
schend kommt, hatte er be-
reits kleine Tannenbäum-
chen und Adventskerzenhal-
ter im Angebot.
Kaffee und Kuchen, kühle

Getränke undmanches mehr
rundeten den Nachmittag ab.
Und vielleicht hat ja so man-
cher Besucher unter der bren-
nenden Augustsonne vom
nächsten Marktbesuch ge-
träumt. Wie Jasmin Rietschel
mitteilte, werde es nach den
nächsten Sommerferien wie-
der einen Kunst- und Hand-
werkermarkt im Heimatmu-
seum geben.

gemeldet. Neben dem Bilder-
verkauf sei ihr wichtig, sich
zu präsentieren und „wert-
volle Gespräche“ zu führen.
Verwandtschaftliche Bin-

dungen hatten Norbert
Schlosser aus Dinklage nach

abstrakten Motiven sei ihr
Hobby, erzählte sie. „Das ist
für mich ein wunderbarer
Ausgleich in der Freizeit.“ Sie
hatte erfahren, dass die Mög-
lichkeit zur Teilnahme beste-
he und habe sich deshalb an-

ves Fazit ziehen. „Wir sind
sehr zufrieden“, betonte sie,
und auch die Stimmung un-
ter den Besuchern und Aus-
stellern war sehr gut.
Bereits im Vorjahr war Jan

Frank aus Drebber als Anbie-
ter dabei. „In Aschen geht es
sehr familiär zu“, berichtete
er. „Hier herrscht eine Wohl-
fühlatmosphäre.“ Er stellte
unter anderem Kissen, Ker-
zen und Dekorationsartikel
aus. Für manch einen Besu-
cher, der sich noch nicht ent-
scheiden konnte, nahm er
gerne schon Aufträge an für
selbstgemachte dekorative
Kissen, die zu Hochzeit oder
Geburtstag als Geschenk die-
nen können.
Aus Neuenkirchen bei

Bramsche war Rita Denning
mit zahlreichen eigenen
Acrylbildern imGepäck ange-
reist. Das Malen von Bildern
mit Tieren, Landschaften und

VON BERND GERWANSKI

Aschen – Socken gehen im-
mer – zumal, wenn sie hand-
gemacht sind und der Kauf
obendrein einem guten
Zweck dient. So fand der
Stand des Fördervereins der
Marienkirche in Mariendreb-
ber guten Zuspruch auf dem
Kunst- und Handwerker-
markt des Heimatvereins
Aschen. Die Sonne meinte es
gutmit demVeranstalter und
den Besuchern. Aber vor al-
lem war es das Angebot der
fast 40 Stände, das die Leute
aus nah und fern anzog.
„Generell kann alles ange-

boten werden, was von Hand
gefertigt wurde“, erklärte Jas-
min Rietschel, die Organisa-
torin des Aktionstages. Ge-
meinsam mit Timo Zargus,
dem Vorsitzenden des Asche-
ner Heimatvereins, konnte
sie am Nachmittag ein positi-

Selbst im T-Shirt: Norbert Schlosser rückte den Advent schon
mal in den Blickpunkt.

Nette Dekorationsartikel bot Jan Frank aus Drebber an sei-
nem Stand an.

In angenehmer Atmosphäre fand der Kunst- und Handwerkermarkt im Aschener Heimatmu-
seum statt. FOTOS: GERWANSKI

Gäste bieten Workshops im Theaterfoyer an
Erster erfolgreicher Auftritt der Taiwanischen Künstler in Düsseldorf / Anreise am Donnerstag

Diepholz im Rathaus, (Tele-
fon 05441/909111, Email: kul-
turring@diepholz.com), an
der Abendkasse (ab 18 Uhr),
im Internet oder beim Diep-
holzer Kreisblatt, Bahnhof-
straße 9, in Diepholz.
Die Veranstaltung wird ge-

fördert durch BTR-Transport-
logistik und die ADLINK Edu-
cation Foundation aus Tai-
wan. (www.kulturring-diep-
holz.de)

jungen Künstler des National
Taiwan College of Perfor-
ming Arts (TCPA) aus Taipeh
bieten darin fernöstliche
volkstümliche Künste, be-
spielsweise spannende
Kampfszenen aus der Peking-
Oper, Akrobatik, Flaggentän-
ze und vieles mehr.
Es sind noch Karten erhält-

lich zum Preis von 25 Euro
(Schüler und Studenten zah-
len 15 Euro) beim Kulturring

Drei-Zoll-Schuhe anzuprobie-
ren. „Zudem kann man sich
schminken lassen undMusik-
instrumente ausprobieren.“
Um 19 Uhr beginnt dann

im Theater die Aufführung
„Kunst ohne Grenzen“, die
von der Agenda 21-Bürgerstif-
tung und dem Kulturring
Diepholz zusammen mit
dem taiwanischen gemein-
nützigen Verein „Knoten der
Kultur“ präsentiert wird. Die

len mehrere Stationen einge-
richtet werden, damit die
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus erster Hand die
Welt der darstellenden Küns-
te aus Taiwan erleben kön-
nen“, schreiben die Organisa-
toren. „Man kann mit Tü-
chern, Zigarrenboxen oder
anderen Gegenständen jon-
glieren.“ Im Rahmen der Pe-
king-Oper besteht die Mög-
lichkeit, Kostüme und die

Diepholz – Die Taiwanischen
Künstler und Künstlerinnen,
die am Samstag, 26. August,
um 19 Uhr im Diepholzer
Theater auftreten werden,
sind bereits in Deutschland
gelandet. Am vergangenen
Samstag begeisterten sie ihr
Publikum bei ihrem ersten
Auftritt im ausverkauften Ro-
bert-Schumann-Saal in Düs-
seldorf, wie der Diepholzer
Kulturring mitteilt.
Am Donnerstagabend wer-

den sie mit dem Bus nach
Diepholz fahren und von ih-
ren Gastfamilien empfangen
werden. Am Freitagmorgen
steht eine Stadtführung auf
dem Programmund anschlie-
ßend eine Führung durch das
Heimatmuseum Aschen. Am
Nachmittag sollen dann erste
Proben im Theater beginnen.
Am Samstag werden zwi-

schen 13.30 und 15.30 Uhr
mehrere Workshops im
Theaterfoyer angeboten, an
denen jeder Interessierte oh-
ne Anmeldung teilnehmen
kann. Die Teilnahme ist zu-
dem kostenlos. Spenden sind
allerdings erwünscht. „Es sol-

Bei einer Taiwanreise im Jahr 2018 hatten die Diepholzer Teilnehmer schon einen Eindruck, wie man sich in den fernöstli-
chen Gewändern fühlt. FOTO: KULTURRING

Auf der B69:
„Spitzenreiter“
fährt 191 km/h

Diepholz – Rund um den Stop-
pelmarkt und am vergange-
nen Freitag hatte die Polizei
auf der Bundesstraße 69 die
Geschwindigkeit der Auto-
fahrer imBereich Aschen „im
Visier“. Hierbei wurden er-
hebliche Geschwindigkeits-
verstöße festgestellt, heißt es
in der Mitteilung von gestern
dazu. Verstöße, die zum Teil
mehrmonatige Fahrverbote
und hohe Bußgelder für die
betroffenen Fahrzeugführer
nach sich ziehen dürften, so
die Polizei.
Insgesamt wurden dem-

nach zwölf Verkehrsord-
nungswidrigkeiten-Verfah-
ren eingeleitet, bei denen
kein Verwarngeldmehr erho-
ben werden konnte. Negative
Spitzenreiter waren überwie-
gend junge Fahrzeugführer.
Darunter ein 20-Jähriger aus
Vechtamit einer gemessenen
Geschwindigkeit von 161
km/h, ein 28-Jähriger mit 187
km/h und ein 18-Jähriger aus
Lohne mit 191 km/h. Ein 77-
Jähriger aus dem Landkreis
Oldenburg wurde schließlich
mit 152 km/h gemessen – an-
stelle der zulässigen Höchst-
geschwindigkeit.

Tellfreunde
feiern

am Samstag
Aschen – Wie nennt man ei-
nen weiblichen Wilhelm
Tell? Darüber sind sie sich bei
den Schobrinker „Tellfreun-
den“ noch nicht so ganz ei-
nig, wie aus der Einladung
zum kommenden Tellfest
hervorgeht.
So bevorzugt die amtieren-

de Majestät Anke Wiechers
die Bezeichnung „Tell“ und
möchte nicht etwa als „Telle-
rine“ bezeichnet werden, wie
es Vorgängerinnen schon
mal passiert ist.
Wie auch immer das ge-

klärt wird, fest steht, dass das
nächste Tellfest ins Haus
steht – das erste nach der Pan-
demie-Zwangspause.
Es steigt am Samstag, 26.

August, ab 14.30 Uhr auf dem
königlichenAnwesen „Im tie-
fenWinkel“. „Es wurden wie-
der einige Spiele und Rätsel
vorbereitet, die von jeder Al-
tersgruppe bewältigt werden
können“, heißt es im „Hof-
blatt des Tell zu Schobrink“.
Eingeläutet wird der Nach-
mittag mit einer Kaffeetafel,
der Grill wird um 17.30 Uhr
angefeuert.
„Ich freue mich auf eine

tolle Veranstaltung mit
Euch“, schreibt der/die Tell.
Und vielleicht wird ja auch
ein Namenswettbewerb aus-
gerufen – für einen weibli-
chen Tell. sr

GFS feiert
drei Tage

lang
Diepholz – Die Feiern zum
100-jährigen Bestehen des
Diepholzer Gymnasiums
Graf-Friedrich-Schule (GFS)
steuern auf ihren Höhepunkt
zu. Über drei Tage verteilt fin-
den in dieserWochemehrere
Veranstaltungen statt.
Am Freitag, 25. August, ist

ein Festakt im Diepholzer
Theater geplant. Er beginnt
um 10.30 Uhr. Die Veranstal-
tung ist offen, aber die Schule
bittet um Anmeldung unter
der Mailadresse: hundert.jah-
re@gfs-dh.de oder telefonisch
unter: 05441/ 99280.
Tags darauf, am Samstag,

26. August, findet ein großes
Schulfest auf dem Gelände
der GFS statt. Um 15 Uhr öff-
nen sich die Türen, Zugang
ist dann von der Thouarsstra-
ße aus.
Die Organisatoren haben

einiges vorbereitet, Möglich-
keiten für „Activity“, darun-
ter Bubblesoccer, Beachvol-
leyball, Hüpfburg, Volleyball
oder und Schach. Pavillons,
Festzelt und Mensa bieten
Möglichkeiten zum Platzneh-
men uns Austausch, Interes-
sierte können sich die Schule

zeigen lassen. Der Förderver-
ein der GFS verkauft Mer-
chandising-Artikel.
Ab 16 Uhr ist auf einer klei-

nen Bühne vor dem Verwal-
tungstrakt auch für Musik ge-
sorgt: Ab 17 Uhr spielt die
GFS Band „Trebor“ und ab 17
Uhr ist der ehemalige Schüler
und „The Voice“ Teilnehmer
Ayham Fayad zu hören. Auf
der Mensaterrasse tritt ab 19
Uhr außerdem die Liveband
„7Beat“ auf.
Für die passende Verpfle-

gung dürfte auch gesorgt
sein: Ab 16 Uhr bieten zahl-
reiche Imbissstände auf dem
Schulgelände Getränke, Ge-
grilltes und Eis an. Die Veran-
staltung kostet für Erwachse-
ne fünf Euro, für Schüler
zwei Euro Eintritt, ein alko-
holfreies Getränk ist dabei
enthalten.
Bereits am Donnerstag, 24.

August, findet ein Schulfest
auf dem Schulgelände statt.
Die Veranstaltung läuft von
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr.

Ayham Fayed beim GFS-
Schulkonzert im Theater
2022. FOTO: ARCHIV/RECKMANN

Versammlung im
Stadtteilhaus

Diepholz – Der Verein Stadt-
teilladen trifft sich am Don-
nerstag, 24. August, zu seiner
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung. Beginn ist um 19
Uhr im Stadtteilhaus an der
Moorstraße. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
rem die Rechenschaftsberich-
te über das Geschäftsjahr
2022 sowie die Wahl des Vor-
standes. Aus organisatori-
schen Gründen bittet der
Vorstand um Anmeldung (te-
lefonisch oder per E-Mail un-
ter: Carsten.tellbach@stadt-
teilladen-diepholz.de).

IM BLICKPUNKT

Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
Quartiersbüro unter der Ruf-
nummer 05441/909240 oder
per E-Mail an Carsten.Tell-
bach@stadtteilladen-diep-
holz.de ist dazu erforderlich.
Zusätzlich besteht die Mög-

lichkeit zur Unterstützung
bei der Freiwilligen-Agentur

der Agenda 21-Bürgerstif-
tung, Lange Straße 12 (Zu-
gang über den Hinterein-
gang).
Die Termine dort sind je-

den Donnerstag von 10 bis
11.30 Uhr. Auch hier ist eine
vorherige Anmeldung unter

der Rufnummer 05441-
909380 erforderlich.
Für beide Angebote gilt laut

der gemeinsamen Mittei-
lung: Es findet keine Rechts-
beratung statt und es können
auch keine Rechtsansprüche
abgeleitet werden.

Pressemitteilung hin.
Im Quartiersbüro in der

Moorstraße 6 gibt es Hilfe
und Unterstützung beim Aus-
füllen vonAnträgen/Formula-
ren und dem Erstellen von
Begleitbriefen. Eine vorheri-
ge Terminabsprache im

Diepholz – Unterstützung
beim Ausfüllen von Formula-
ren bieten in Diepholz das
Stadtteilhaus an der Moor-
straße und die Freiwilligen-
Agentur der Agenda 21-Bür-
gerstiftung. Darauf weisen
die Verantwortlichen in einer

Diepholzer Kreisblatt vom 22. August 2023


